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1 - Garbatötigungs.chlüs~el
nicht singesteckt

- ThrotHe-without  knob
- ;o,;a;de  de gaz-sans

- Acelemtion-sin  Ilave

- Gasbetiiti7’ fteingestac
ungsschlüssel.Y-

- Throftle  knob-mounted
- Commande  de gaz-mon?&e
- Aceleration-llava  colocoda



Bei warmem  Motor:
1. Choke (Starterknopf) eingeschoben lassen!
2. Starten bis Motor im Leerlauf anspringt.

Kraftstoff / Tanken
Im Zweitakt-Gemisch kann  bedenkenlos um-
weltfreundf;<hes  bleifreies Marken-
benzin  nach DIN 5607 verwendet

Abstellen des Motors:

Bevorroten Sie die Mischung nicht länger 01s
3-4 Wochen! Kraftstoff

B
emisch  altert und

ändert seine chemische
der Lagerung.

urammensetzung  bei

Wichtig! Die Motordrehzahl immer so wählen,
daß die ein

dq
ebavte Fliehkraftkupplun

f
nicht

schleift. Ist os der Fall,  entweder Dre zohl er-
höhen oder Belastung wegnehmen.

bleifreies
bei Ver-

wendung der von uns an
,5%)

Zweitaktöls CASTROL SU%
ebotenen  Spezial-
ERTT oder

CASTROL l-7 S. Steht das vorgenannte
Spezial-Zweitaktöl nicht zur Verfü-
fung, und muß irgendein anderes Morken-

we~tokiol  oder Motorenöl der Gruppe SAE
30-50 verwendet werden, dann empfeh-
len wir aus Sicherheitsgründen ein
Mischun  sverhtiltnisvon  25:l 4%).
Ver essen ne nrht, vor iedem Tanken
K  8tfft9t’  k“ft

6en
ro so ans er ro ‘g zu schüneln.  K ra f t -

stoff nur einfüllen, wenn der Motor abgestellt
und der Auspuff abgekühlt ist.
Rauchen oder offenes Feuer ist beim Umgang
mit Kraftstoff verboten.

Einlaufvorschrift: Für die ersten 5
Tankfüllungen Kmftstoffmischung
1:25  (4%) verwenden.

Ankuweln  des Motors

dffnu für Gasbetätigungsschl”  sel.

;i&&hebel spandosten,

~~~~~~~~Ge~ät~Gos-Fe,,be-
arauf  achten, da ie Betätigung (B)

\nellverschlußhebel ousrosten.

Star?vorgang
Bild 7 und 8: Zündscholter  auf J”_ Bei Geröten

Immer Im Leerkauf starten,  d.h.:
Gosbetätigun sschlüssel onz nach links dre-
hen, bzw. Gas9,ebel  am

8
erst mcht  betätigen.

Bei kaltem Motor (Erststorl  :
1. Choke-Hebel herausziehen (Bi1 d 7).

Primer  betätigen bis Ballon  sichtbar und
spürbar gefüjt  ist.

2. Am Startergriff Seil schnell durchziehen
(Bild 8) und zwar  so oft bis Motor hörbar
und kurueiti onspiingt,  dann

3. Choke-Hebe sofort wieder zurückdrückenB
Unpforten, bis Motor im Leerlauf durch-

Wartung und Pflege
Bild 70
Der Ve aser ist vom Werk aus  bereits ein-
gestellt.
wie fol~omehmen:

ne Korrektur nur bei wonnem  Motor

Wenn Motor im Leerlauf  aus eht:
Leerlaufanschlagschraube ti etwas im Uhr-
zeigersinn drehen. Zurotzgerät  darf  nicht on-
getrieben werden.

Wenn Zusatz
wird: LeerlauB

erät  im Leerkauf angetrieben
anschlagschraube (LA) etwas

entgegen dem Uhrzeigersinn drehen bis
Zusatzgerät stehen bleibt.

Wenn om Auspuff zuviel unverbrauchter
Kraftstoff austrin:
Ein erin  fügiges Zudrehen der Haupt-  und
Leer auf use  1st  rotsom  - in der Fachwerkstatt9 CY”
vornehmen lassen!

Bild 7 7
Den Luftfilter kontrollieren bzw. säubern:
Luftfilterdeckel (1) mit Schraubenzieher öffnen.
Luftfilter (2) einfach ausklopfen oder ousblosen,
bei stärkerer Verschmutzung in einem Wosch-
mittel reinigen - anschließend  trocknen. Be-
schädigte Luftfilter austauschen.

Bild 72
Reinigung,und  %f$ewahrung:
Den Motor memals d dwekiem  Wasserstrahl
abspriizen.  Der Aufbewahrungsraum  soll
trocken sein.

Sicherheitshinweise A!
l Motor nicht in aeschlossenen  Räumen in

Betrieb setzen.-
l Beim Umsana  mit Kraftstoff ist besondere

Sorgfoh  @böten.  Vor dem Tanken  Motor
stillsetzen, von offenem Feuer ist aus-
reichend Abstand zu halten.

0 Nicht Rauchen beim Tanken.

Fuel Mixture

Break-in  period: For the first fwe
tank fillings use a fuel mlxtwe  of
1:25 (4
oll per IJ

ercent or 5 fl. oz. Wo-cycle
s gallon of gar).

ote throttk also check

itartlng

Alwoys  stort engine wiih thronle  in
idle positlon,  control  knob turned  comple-
tely  to the left.

Cold en
a

ine:
1. Pull cho e oll the wo

0 J
out (fis.  7).

2. P
erote primer  untl bolloon is visibly  full.

Pu I starter  rope.  Repeot  until  engine  fires
(fis.  8).

3. Depress Choke  ot once  and pull  rope again
till engine  idles  smoothly.

Warm en ine:
1. DO not po Choke.1
2. Pull starter  rope until  engine  fires.

Stopplng  the englne:
1. Turn  thronle  knob  to extreme  left,  or pot

throttk kver an bowden  cobk to zwo.
2. Move  ignition switch  to “0” Position  (fis.  9).

Im ortont!  Avoid sli ping of the en ine’s cen-
tn ugol  dutch  by elt er mcreosing  t rottk or.P x. a
reducing  lood to the ottachment.

Fig.  70
The carburetor  har  been  factory-set.  Re-Set
only  when the engine  is warm;

Standard carb settings  arc:
Main  iet screw  H) 1 turn;
Idling let screw h ) 1 turn.

If the en
adjustor

inc stops  idling, open idlin
9LA) skgthly  by turning  cloc

speed
i?Yiae.  Idllng

is excessive  if the ottoched  equipment  storts
turning.

If the ottochment  is turning  at idling revs,  dose
idling Speed  odiostor  (LA) sli
counter-clockwise  until  dutc

htly by turning
# ‘.

ged.
remoms  dsenga-

Excessive  unburned  fuel residue  occumuloting
in engine  exhaust  could indicote  o rich cor-
buretor  seni?g. Sli ht corburetyr  pdiustment
~endedlPenence a engme  speaokst  1s recom-

%e!~  ah fllter  and clean as required:
Open filter  cover  (1)  with screwdriver.  Simply
knock  air filter  (2 clean or blow  clean wtih
compressed oir. +reot  badly-soiled  filten with
detergent,  but  dry weil before  remounting.
Replace  damaged filters.

8&ing and Stomge:
Never  clean the engine  by woter  (et. wipe
clean wlh o moist rag. Stare in a dry place.

For Your Safety
l DO not run  engine  in confined uarten.

9,l pel,ln”  smoke or use  fire when ondling

‘~010 recommends:  CASTROL So
CASTROL-TT?

r-TT




